
 
 
 

Fellwechsel 2020/2021 
 
 
Akzeptierte Wildarten 
 
Dachs  
Fuchs  
Waschbär 
Marderhund  
Stein- und Baummarder 
Iltis 
Mink 
Bisam 
 
Bitte KEINE Nutria 
 
  
Zeitraum 
Oben gelistete Wildarten, die im Zeitraum 15.11. – 15.02. erlegt wurden. 
Die letzte Abholung erfolgt Mitte Februar/Anfang März.  
 
 
Ablauf und Kennzeichnung 
für die Verwertung durch Fellwechsel 

 Die bereitliegende gelbe Plombe durch den Nasenknorpel (= beide 
Nasenlöcher) des Wildes ziehen.  

 Die Nummer der Plombe auf den gelben Herkunftsnachweis übertragen und 
die weiteren erforderlichen Daten eintragen.  

 Den Herkunftsnachweis dann bitte in den Dokumentenbeutel legen. 
 Das Wild direkt (ohne weitere Verpackung) ausgestreckt in den 

bereitgelegten Klarsichtbeutel legen und diesen danach in die Truhe. 
 Marder, Iltis, oder Mink können auch maximal zu dritt in eine Tüte, alle 

anderen Wildtiere bitte einzeln eintüten. 
 Die Wildart und die Farbe der Plombe müssen von außen sichtbar sein. 

 
 
für die Auftragsarbeit, die zurück an den Erleger geht 

 Die bereitliegende grüne Plombe durch den Nasenknorpel (= beide 
Nasenlöcher) des Wildes ziehen.  

 Die Nummer der Plombe auf das grüne Auftragsformular übertragen und die 
weiteren erforderlichen Daten eintragen.  

 Das Auftragsformular dann bitte in den Dokumentenbeutel legen. 
 Das Wild direkt (ohne weitere Verpackung) ausgestreckt in den 

bereitgelegten Klarsichtbeutel legen und diesen danach in die Truhe. 
 Die Wildart und die Farbe der Plombe müssen von außen sichtbar sein. 

 
 

Bitte darauf achten, dass die 
 Tiere wirklich verwertbar sind.  

Ansonsten bitte im Konfiskat 
entsorgen! 



Abholung 
Der Landesjagdverband B.-W. organisiert und koordiniert die Abholung an maximal 
zwei Terminen pro Saison. 
 
1. Abholung im Zeitraum: 11.1. – 24.1.2021 
2. Abholung im Zeitraum: 15.2. – 5.3.2021 
 
Ab dem 16.02. bitte keine Wildtierkörper mehr abgeben, da danach die Balgqualität 
mangelhaft ist. 
 
 
Ankaufprämie 
In der Sammelsaison 2020/2021 wird es keine Ankaufprämie oder Gutschriften 
geben. Der Verwerter/Verarbeiter der Tiere plant aber ein Prämienprogramm. 
Details dazu sind noch offen. 
 
 
 
Auftragsarbeiten 
Wenn Sie Ihr Wild gegen Übernahme der Streif- und Gerbungskosten nach der 
Verarbeitung zurück bekommen möchten, achten Sie bitte auf die richtige 
Kennzeichnung mit der grünen Marke und dem grünen Auftragsformular.  
Die Auftragsarbeiten werden über Jagerey und Felle (vielen bekannt im 
Zusammenhang mit „Schwarwald-Pelz“) und einer regionalen Gerberei abgewickelt. 
Die Dauer der Verarbeitung liegt bei ca. 6 Monaten ab Abholung. Die jeweils 
aktuellen Kosten für die Verarbeitung sind auf der Homepage des 
Landesjagdverbands ersichtlich. 
 
 
Rückfragen 
Bei Fragen melden Sie sich bitte bei fellwechsel@landesjagdverband.de 
 
 

 
 
 


